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 Wu
Wei 




„Wenn Tun im Nicht-Tun ausgeführt
wird,



dann gibt es nichts, was aus der
Ordnung herausfällt“.








Vers 3

Laotse

Tao Te King

in der Übersetzung von Heinz Klein, Verlag Zeitenwende








Möchte man über Wu Wei
sprechen

oder schreiben, so sieht man sich - mehr noch als bei den meisten
anderen esoterischen



Themen - einem unüberwindlichen Hindernis gegenüber: Die Mitteilung
bedarf, um verständlich



zu sein, der Verwendung unserer Sprache, das Mitzuteilende hingegen
existiert auf einer völlig



anderen Ebene, die durch Worte, durch Begriffe nicht zugänglich
ist. Insofern kann auch dieser



Text auf das Gemeinte lediglich verweisen, kann versuchen, es so
einzukreisen, dass es



leichter erkennbar wird. Die eigentliche Erkenntnis jedoch
geschieht durch intuitive Einsicht.










 Begriff des Wu Wei



Wu Wei lässt sich historisch dem Taoismus zuordnen. Ins Deutsche
übersetzt bedeutet es 



soviel wie `Handeln durch Nichthandeln`, eigentlich ist es auch
kein Nicht-Handeln, da es



weder das eine noch das andere wirklich gibt, aber das wird später
deutlicher werden.



Gemeint ist damit jedenfalls ein Handeln durch Geschehenlassen, das
dem Lauf der Dinge



keinerlei Widerstände entgegensetzt. Insbesondere unterbleibt
hierbei jegliche Einmischung



von Seiten einer Ich-Vorstellung, welche die Entwicklung in
bestimmte Richtungen drängen will.
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Die Kunst des Handelns, ohne zu handeln





